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ÖÄK-Psy-Diplom-Weiterbildung als Chance

Die Coronapandemie stellt seit 2020 
Patient:innen und Ärzt:innen vor beson-
dere Herausforderungen. Erschwerte 
Rahmenbedingungen, beispielsweise 
Zugangsbeschränkungen bei Ordina-
tionen, passager eingeschränkte medi-
zinische Leistungsangebote und auch 
überlastete Leistungsanbieter, 
hatten für Mediziner:innen 
eine massive Zunahme kon-
flikthafter Begegnungen mit 
Patienten und ihren Ange-
hörigen zur Folge. Somit 
stiegen das Burnout-Risiko 
und das Risiko juristischer 
Klagen. Eine professionelle, 
patient:innenzentrierte Ge-
sprächsführungskompetenz 
und die Fähigkeit zur Selbst-
sorge haben sich somit als 
Notwendigkeit erwiesen.
Entsprechend der ärztlichen 
Ausbildungsordnung in Österreich ist
„der Erwerb psychosozialer Kompe-
tenz vorzusehen, der auch Supervision 
mit der Möglichkeit zur Selbstreflexion 
mit einzuschließen hat“.1 Im medizini-
schen Bereich als Supervisionsform seit 
langem bewährt ist die Balintgruppen-
arbeit.2 Die Psy-Diplom-Weiterbildun-
gen der Österreichischen Ärztekammer 
(ÖÄK) bieten sie als wesentlichen Teil 
der Weiterbildung an. Drei aufeinander 
aufbauende Weiterbildungsmodule, die 
Psychosoziale Medizin (Psy1), die Psy-
chosomatische Medizin (Psy2) und die 
Psychotherapeutische Medizin (Psy3), 

sorgen mit jedem Modul nachweislich 
für eine verbesserte Behandlungsquali-
tät und eine höhere Zufriedenheit von 
Ärzt:innen und Patient:innen3.

Qualitätssicherung und 
Burnoutprophylaxe

Zur Evaluation der Wirkung des Lehr-
ganges Psychosoziale Medizin (Psy1), 
der im Naturhotel Steinschalerhof 
im niederösterreichischen Pielachtal4

stattfand, wurde eine Studie durch-
geführt5. In dieser sind die Erhöhung 
der Effektivität ärztlicher Behand-
lung sowie die burnoutprophylakti-
sche Wirkung auf die teilnehmenden 
Ärzt:innen belegt. Die ärztliche Übung 
der Gesprächsführung in diesem Rah-
men dient ergo sowohl der Qualitätssi-
cherung als auch der Gesundheitsvor-
sorge der Teilnehmer:innen.

Die Ärzt:innen und die Leh-
renden der ÖÄK-Psy-Dip-
lom-Weiterbildungen erleben 
die Lehrgänge in einer Atmo-
sphäre von Freude und Inte-
resse. Den Teilnehmer:innen 
zufolge erzielt der Abwechs-
lungsreichtum des Miteinan-
derlernens Leichtigkeit und 
Stärkung und steigert somit 
die persönliche Lebensqua-
lität erheblich. Effektive 
Weiterbildung kann und soll 
gleichermaßen Erholung sein. 
Das qualitätssichernde Prin-

zip der Selbstsorge6 bildet die Grundla-
ge ärztlicher Burnoutprophylaxe.

Natur als didaktischer Verstärker

Ein idyllischer Naturgarten4 fungiert 
als ideale Stätte der Weiterbildung. 
Selbstsorge und stärkende Erholung 
durch dieses Ambiente optimieren die 
Lernerfahrung der Teilnehmer:innen 
in lebendiger Gemeinsamkeit. Eine 
naturbelassene Umgebung als Ort der 
Weiterbildung ist als biopsychosozi-
alökologische Maßnahme im Sinne 
von „Green Care Empowerment“7 zu 

verstehen. Teilnehmende Ärzt:innen 
bestätigen das mit ihren Rückmeldun-
gen: Die günstigen Lernbedingungen 
in solch anregendem Rahmen fördern 
die Vermittlung einer gesunden Le-
bensführung der zu behandelnden 
Patient:innen.
Die ÖÄK-Psy-Diplom-Weiterbildung 
für Ärzt:innen für Allgemeinmedi-
zin, Fachärzt:innen aller Sonderfächer 
und Ärzt:innen in Ausbildung erwei-
tert in dem Wissen um psychosoziale 
Wechselwirkungen die spezifischen 
diagnostisch-therapeutischen Fähig-
keiten und Fertigkeiten im Bereich der 
Arzt-Patienten-Kommunikation und 
des ärztlichen Gesprächs. Sie folgt dem 
derzeit gültigen biopsychosozialen Wis-
senschaftsmodell von Gesundheit und 
Krankheit und vertieft eine biopsycho-
sozioökologische ärztliche Haltung.3
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Das Naturgarten-Ambiente fördert Selbstsorge 

und optimiert die Lernerfahrung.
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          AKTUELL

ÖÄK-Psy-Diplome-Weiterbildungslehrgänge 
des ÖAGG

Psy 1: ab März 2023
Psy 2: ab Oktober 2023
Psy 3: ab Herbst 2024

Veranstaltungsort: 
Naturhotel Steinschalerhof 
steinschaler.at

Information und Anmeldung: 
psy-diplome@oeagg.at,
psydiplome.info 
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COPD: Neue Erkenntnisse über den Krankheitsmechanismus

personalisierte Therapien
Gute Aussichten auf 

Früherkennung – onkologische Therapie – 
plastisch-rekonstruktive Chirurgie

Brustkrebs
Praxiswissen: 

11/2022Praxis-Magazin für Primärversorgung
mit Sonderteil Pharmazie

FACHARZTTITEL 
IN SICHT
Ein Meilenstein nach 30-jährigen Bemühungen –

Allgemein- und Familienmedizin werden aufgewertet – 

noch etliche Fragen offen


